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	Das Belle vedere der Philosophie wurde, Als Der Wohl-Ehrenveste, Groß-Achtbahre und Wohl-Gelahrte Herr, Herr Johann Gottlieb Bennemann, Prettin. Saxo, Der Medicin eyfrigst Beflißener, Auf der Weltberühmten Universität Wittenberg, den 30. April des 1705ten Jahres, von der Hochlöblichen Philosophischen Facultät daselbst Die Höchste Ehre der Welt-Weißheit erlangte, Zur Bezeugung glückwünschender Schuldigkeit einfältig vorgestellet von Tit. Herrn D. Heuchers Collegio Medico.
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